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Liebe Gemeinden in der Kirchenregion 15
Türme,

liebe Leserinnen und Leser,

während ich mich nun endlich mit dem
Schreiben dieser Zeilen beschäftige, lese
ich den Wochenspruch für die Woche
nach dem 4. Sonntag nach Trinitatis:Einer
trage des anderen Last, so werdet ihr das
Gesetz Christi erfüllen. (Gal 6,2)
„Einer trage des anderen Last“ -schon so
oft gehört, und auch immer irgendwie für
richtig befunden. Und nun: „Kirchenregi-
on 15 Türme“.Wie wollen und könnenwir
künftig zusammenarbeiten in einer Regi-
on, die plötzlich nicht mehr nur drei, fünf
oder sieben Kirchtürme umfasst, sondern
15?
Zunächst istes wichtig,überhaupt vonein-
ander zu erfahren. In meinem gewohnten
kirchlichen Umfeld kenne ich mich eini-
germaßen aus, aber was gibt es an Freude
und Leid ummich herum,wie geht es den
Menschen in anderen Gemeinden? Der
Gemeindebrief, den Sie in Händen halten,
ist da eine große Hilfe. Früher hätten Sie
sich drei Gemeindebriefe besorgen müs-
sen -seit einem Jahr erhalten Sie nun die-
sesHeft mit allen wichtigen Informationen
aus der gesamten Region.

Nochwichtiger ist dannaber,sichauch auf
den Weg zumachen.Dieser Sommer bie-
tet dazuvielfältige Gelegenheiten: mit den
Sommerkirchengottesdiensten wird zwar
das Gottesdienstangebot vor der eigenen
Haustür etwas ausgedünnt, dafür schaffen
sie aber die Möglichkeit, innerhalb von
sechsWochen die gesamte neue Kirchen-
region kennenzulernen. Jeden Sonntag
finden um 10 Uhr und 17 Uhr Gottesdiens-
te statt, für jeden sollte also eine passende

Uhrzeit dabei sein.Undwasgibt esda alles
zuentdecken! Natürlich die 15Türme,aber
auch alles, was damit zusammenhängt
- Kirchen, Räume, Altäre, Orgeln, Musik,
Stille, Glocken, Pfarrer/innen, Lektoren/in-
nen, haupt- und ehrenamtliche Kantoren/
innen, neue Gedanken, neue Lieder, Chö-
re.Amwichtigsten aber: dieMenschen vor
Ort und alles, was sie bewegt, Freude und
Leid. Sich auf den Weg zumachen weitet
den Horizont - Reisen in die Ferne, aber
auch (undvielleicht sogar invieler Hinsicht
nachhaltiger) in die Nähe, in die Nachbar-
schaft des eigenen, gewohnten Umfelds.

Und da ist dann die Gelegenheit, des an-
deren Last mitzutragen. Und das Beste:
auch die eigene Last wird dann leichter.

Einen gesegneten Sommermit vielfältigen
Horizonterweiterungen wünscht

Ihr Kantor Florian Matschull

An(ge)dacht

Die Friedensandachten gehen weiter...
In Brehna findet das Friedensgebet jeden
ersten Freitag um 18.00Uhr in der
Kirche statt.

Friedens-
andachten
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Ein Name ist schön und gut, aber wenn
kein Inhalt da ist, dann verkommt er zur
einfachen Floskel. Der Regionalbeirat
führt den begonnenen Weg der Regi-
onalisierung fort. Nachdem der Name
geklärt wurde, haben wir keine Pause ge-
macht, sondern direkt weitergearbeitet.

Und das Ergebnis kann sich sehen las-
sen. Wir stehen in den Startlöchern um
in den nächsten Monaten einen neu-
en Internetauftritt zu veröffentlichen.
Die Grundsteine dafür wurden in den
vergangenen Wochen bereits gelegt.
www.15tuerme.de lautet bereits jetzt die
offizielle Internetadresse der Kirchenregi-
on. Dazu gehören natürlich auch die pas-
senden E-Mailadressen. Allen voran jene
Adresse, an die jedes Anliegen geschickt
werdenkann:info@15tuerme.de.Dortwird
das Anliegen dem entsprechenden An-
sprechpartner weitergeleitet. Also scheut
euch nicht und testet es doch mal aus!

Weiterhin können wir auf den Start einer
weiteren Errungenschaft zurückblicken.
Seit dem 01.07.2022verwendet die Regi-
on offiziellein gemeinsamesVerwaltungs-
programm mit dem Namen „Church-
Desk“. Hier sollen künftig alle Planungen
und Anliegen der einzelnen Gemeinden
gebündelt und verwaltet werden. Dies

wird zum Einen den Aufwand für Verwal-
tung verringern und zum Zweiten Trans-
parenzschaffen, damit ehrenamtliche und
hauptamtliche Mitarbeiter in der Region
sich auf Augenhöhe begegnen können.

Zum Abschluss der Rückschau dürfen
wir zudem noch bekanntgeben, dass
der Regionalbeirat mit Zustimmung der
Gemeindekirchenräte einen Regional-
fonds gegründet hat. Dieser ist ange-
legt worden um die Projekte der Regi-
on finanzieren zu können und künftig
Themen wie Konfirmandenarbeit, Regi-
onalgottesdienste, Feste usw. gemein-
sam gestalten und bezahlen zu können.

Seid gespannt, was die kommenden Wo-
chen geschehen wird. Wir werden auch in
jedem folgenden Heft einen kleinen Ein-
blick in die Arbeit des Regionalbeirates
geben. Nur so viel sei schonmal gesagt:
Ein Logo als Erkennungszeichen fehlt
noch. Vielleicht hat ja Eine/r von euch eine
zündende Idee? Unter info@15tuerme.de
könnt ihr gerne Vorschläge einreichen.
Wir freuen uns auf eure Nachrichten.

Seid gesegnet und bleibt behütet.
Euer Regionalbeirat

Patrick Jung

15Türmegoes digital
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Alle zweiJahre feiern internationaleMusikerin-
nen undMusikermitMenschen aus der Regi-
on und auswärtigenGästen den jungenBach.
ImRahmender KöthenerBachfesttage vom
28.Augustbis 04.September findet in Brehna
amDo,01.09.ein Ausflugskonzert statt.
Die österreichische SopranistinMiriamFeuer-
singer,die schon2018die Gästeder Bachfest-
tage in Begeisterungsstürme versetzt hat, ist

in diesem Jahr gleich inmehrerenKonzerten
zuhören.In Sandersdorf-Brehna singt sie
Lieder undArien ausdemNotenbüchlein,
begleitet von derWahl-Köthenerinund Prin-
zenhaus-GastgeberinSylvia Ackermannauf
einemhistorischenClavecin Royal.
Der Zugang zurKirche ist barrierefrei. Karten
(18,-€ohneBusfahrt vonKöthen) sind am
Eingang oder online erhältlich.

Ausflugskonzert 1.September 11.30-12.30Uhr
Stadt-undKlosterkircheBrehna

Was macht eigentlich die Band? Öffentlich
aufgetreten sind wir bisher noch nicht. Das
wird aber noch. Wenn Corona es zulässt,
sogar noch dieses Jahr. Als Terminha-
ben wir das Herbstfest in Wolfen am 13.
November im Blick – „unter Vorbehalt“ na-

türlich. Die Proben lassen sichgut anhören,
die Stücke sitzen recht ordentlich und wir
bekommen Routine, so dass esmittlerweile
auch an gestalterische Details gehen kann.
In diesem Sinne RockʼnʼRollund bis bald
vor Publikum.

Band
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Freedomiscoming2

Anmeldung

6

Musik



7

Musik



AmSonntag, 10.09.2022,erklingt um19
Uhr in der Stadtkirche Bitterfeld das Kon-
zert des VocalensemblesPhonova Werni-
gerode. Es werden geistliche und weltliche
Werke aus verschiedenen Epochen zu
hören sein. Bereits 2019gastierte das
Ensemble in Bitterfeld und gestaltete eine
Matinee, die viel positiven Anklang fand.
Gegründet wurde der Frauenkammerchor
vor 13 Jahren mit ehemaligen Sängerin-
nen des Rundfunkjugendchores und des
Mädchenchores Wernigerode, die auch
nach ihrer schulischen Laufbahn A-Cap-
pella-Musikauf hohemNiveau aufführen
wollten. Im Laufe der Jahre öffnete sich
der Chor auch fürbegabte Sängerinnen,
die nicht das Landesgymnasiumfür Musik
in Wernigerode besucht hatten.Da die
Mitglieder des Ensemblesdeutschlandweit
verteilt leben, findet sich der Chor projekt-
weise an mehrerenWochenenden im Jahr
zu Proben- und Konzertwochenenden zu-
sammen, umdas inzwischen umfangreiche
Repertoire zupflegen und zu erweitern.

Der Eintritt zudiesem besonderen Konzert
beträgt 12 €bzw.ermäßigt 8 €.Die Karten
können im Vorverkauf in der Buchhand-
lung Krommer (W.-Rathenau-Str. 5, 06749
Bitterfeld) oder an der Abendkasse erwor-
ben werden. Sie sind herzlich zudiesem
besonderen Klangerlebnis eingeladen.

Vocalensemble Phonova in
Bitterfeld
10.September, 19.00Uhr

Samstag
17.00Uhr Theater oder Puppentheater
18.00Uhr Eröffnung am Lagerfeuer im
Kirchgarten
19.00Uhr Fackelumzug durchHolzweißig
danach Feuerschalen und Knüppelkuchen

Sonntag
10.30Uhr Ökumenischer Gottesdienst in
der Evangelischen Kirche Holzweißig
danach (ca. 11.30Uhr) Frühschoppen im
Kirchgarten
Für Speisen und Getränke ist gesorgt.

Es laden herzlich ein der Ortschaftsrat
Holzweißig, die Feuerwehr Holzweißig, die
Katholische und Evangelische Kirchenge-
meinde Holzweißig

Kirmes inHolzweißig
08./09.Oktober

Im Rahmen der Kunst-und Kulturwoche
laden wir ein in die Stadtkirche Bitterfeld
zumKonzert mit der Jazzband der Mu-
sikschule„Gottfried Kirchhoff“ unter der
Leitung von Ilidar Schaburow und dem
Kantor und Organisten Friedemann Nickel;
Eintritt frei

„Jazz&Orgel“ Bitterfeld
Mo., 19.September
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„Kommt, wirmachen eine Zeitreise!“
In welches Jahr denn?
In die Zeit, in der Jesus lebte.

Wir planen eine Zeitreise für Familien. Im
Fokusstehen die Kinder ab 3 Jahre (aber
natürlich sind alle großen und kleinen Kinder
eingeladen). Voraussichtlicham 10.Septem-
ber wollen wir in undum die Kirchein Wolfen
das Leben Jesu im wahrstenSinne des Wor-
tes erleben:Mehl mahlen und Brot backen,
Kleidung wie damals, typische Lebensmittel
probieren, Spielzeug, Schriftrollen, Fischer-
netze und Lederbeutel selber herstellen usw...
Viele Ideen stehen auf den Programm,das
nur noch im Detail geplant werden muss.

Für die Kinder imKita-Alter gibt es bis jetzt
leider nicht so viel in unserenGemeinden.
Das wollen wir ändern und gemeinsam 4

Projekttage pro Jahr planen, die sichganz
dem Spielen, Entdecken,Erleben widmen.
Der Kinder-bzw.Familienerlebnistag. Pas-
send zu einem Thema oder zumKirchenjahr
-der Phantasie sind keine Grenzen gesetzt.
Natürlich darf auchein Weihnachtstag im
Lutherhaus in Bitterfeld nicht fehlen.

Wohin soll unsere nächste Reise gehen?
Meldet euch, macht mit und werdet Teil der
Projektgruppe des Kinder-bzw.Familiener-
lebnistages. Informationen und Ideen gerne
an Pfrn. Anna Mittermayer.

FamilienErlebnisTag

immer am 1. Donnerstag im Monat von
10.00-13.00Uhr im Lutherhaus Bitter-
feld
….nicht nur für Senioren
Du brauchst Hilfe mit deinem Laptop/Han-
dy/Tablet?Dann komm vorbei.
In den geraden Monaten haben wir Gäste,
die uns indie digitale Welt führenmit vie-
len praktischen Anregungen für den Alltag.
In den ungeraden Monaten beschäftigen
wir unsmit der Handhabung der Geräte
mit Unterstützung von Inga Besser/Senio-
renkolleg Halle.

Termineund Angebote
04. August: Smart home oder big brother
is watching you? Allein und selbständig
wohnen im Alter – wie kann dabei unter-
stützende Technik(AAL – Ambient Assisted
Living) helfen – und welche Fördermöglich-
keiten stehen zurVerfügung.
Mit Uwe Witczak von Beqisa/Magdeburg
01. September: Handhabung/Han-
dysprechstundemit Inga Besser
06. Oktober: Digitaler Zugang zurGe-
sundheit, Aufklärung, digitale Krankenak-
ten -AOK
03. November: Handhabung/Han-
dysprechstundemit Inga Besser
01. Dezember: Zu Gast YouTuberinund
Mediengestalterin Josephine Schernio-
nek – Aufklärung statt fake news, Bilder im
www,ein eigener Film?

Cafédigital in Bitterfeld
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Wie Männer sorgen
„Mein Seufzenist dir nicht verborgen“

(Ps 38,11)

10:00 Uhr

10:30 Uhr

12:00 Uhr

13:30 Uhr

Ankommen

Gottesdienst mit Pfr. Curt Stauss

Mittagessen

Gesprächsgruppen:

1. Sorge für Frieden
Männer führen wieder Krieg. Was bedeutet das Friedensgebot Christi in der aktuellen
Situation besonders für Männer?

2. Sorge für meine Nächsten
Wie gehen Männer damit um, wenn sie in die Rolle als Pflegende kommen?
Anregungen und Ermutigungen für einen spät(er)en Rollenwechsel

3. Sorge für mich selbst
Wie lernt Mann gut zu sich selbst zu sein und warum dies aus christlicher Sicht wichtig
ist. Nachdenken über Männergesundheit und heilsame Selbstfürsorge.

4. Sorge für die Seele
Was Mann braucht, um nicht nur körperlich lebendig zu sein.
Die Seele nähren und für sie sorgen. Wie geht das ?

Kaffeetrinken

Abschluss mit Reisesegen

15:00 Uhr

15:30 Uhr

42. Männertreffen in Sandersdorf
06792 Sandersdorf, Kirchplatz 2

Sonntag, 28. August 2022 von
10.00 bis 16.00 Uhr

Urheberrecht: CFalk/Pixelio
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Wir feiern Erntedankfest am 2.Oktober
2022in der Bitterfelder Stadtkirche,
um10.30Uhr und dazu sind alle herzlich
eingeladen. Es ist Traditiongeworden,
dass die Frauen des FrauenTreffpunktes
diesen Gottesdienst vorbereiten und um
ein Thema herum kreativ gestalten. Sie
dürfen sich auch in diesemJahr wieder
überraschen lassen.Wie in jedem Jahr
werden Erntegaben gesammelt. In diesem
Jahr liegt es uns besonders amHerzen die
„Bitterfelder Tafel“zuunterstützen,die,
wie in vielen Städten Deutschlands,an ihre
Grenzen geraten ist. Menschen, die drin-
gend Unterstützung benötigen, müssen
abgewiesen werden. Dieser Zustand ist
unerträglich. Wir bitten Sie um großzügige
Spenden. Es werden haltbare Lebensmittel,
wie Nudeln, Reis, Mehl, Milch, Konserven,
aber auch Obst und Gemüse entgegen-
genommen. Gern holen wir es auch bei
Ihnen ab. Bitte melden Sie sich ggf. im
Gemeindebüro Bitterfeld. Wir freuen uns
auf Ihren Gottesdienstbesuch und über
Ihre Unterstützung. Die Gaben kommen

der Bitterfelder Tafelzugute und zueinem
Teilauch der Suppenküche im Lutherhaus.
Vielen herzlichen Dank.

Rositha Langhammer

Weiterhin laden wir herzlich zuden Ernte-
dankgottesdiensten in:Wadendorf (9.00
Uhr), Brehna (10.00Uhr) undMühlbeck
(10.30Uhr) ein. In Brehna beginnen wir
traditionell auf dem Bauernhof Dörge und
kommen hier nach unseremGottesdienst
wieder zusammenzumgemeinsamen
Essen und Erzählen. In Brehna können die
Erntegaben am1.10. in der Zeit von
9.00 -11.00 Uhr in der Kirche Brehna
abgegeben werden. Wie in jedemJahr
werden auch diese Gaben nach dem
Gottesdienst der Bitterfelder Tafelnzur
Verfügung gestellt.

Über diesen QR-Code
können Sie auch direkt an
Brot für die Welt spenden.

Erntedank in der Region -2. Oktober

Herzliche Einladung
-Gottesdienst einmal anders -
am Sonntag, 18.September 2022

um17.00Uhr
Ev.Stadtkirche Bitterfeld

Gehen Sie mit uns auf Spurensuche im
Buch der Bücher

und lassen Sie sich von
Rezepten, Redensarten,

Kriminalgeschichtenund Wirtschaft
in der Bibel überraschen.

Für einen kleinen Imbiss wird gesorgt.

Worte aufder Goldwaage
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Die Gemeinde Wolfen freut sichauf den
Besuch der Partnergemeinde aus Gie-
ßen-Kleinlindenam zweitenOktoberwo-
chenende. Nach demWillkommenheißen
der Gäste am Freitag wollen wir am Sonn-
abend unsere Kirchenregion 15Türmeer-
kunden und unterwegs an einigen unserer
vielen schönen Kirchen Station machen. Am
Abend wollen wir unsmit unseren hessi-
schenGästen über den kirchlichen Struk-
turwandel hier bei uns und in der EKHN
austauschen. Ausdrücklich und herzlich
eingeladen zumErfahrungsaustausch sind
dazu auchMenschen aus unserer Kirchen-
region. Der gemeinsameAbend beginnt am
8.Oktober um18Uhr im PfarrhausWolfen.
Es erwartet Sie ein köstlichesBuffet.
Nach einem gemeinsamen Gottesdienst am
Sonntag und einemMittagessenmachen
sich unsereGäste wieder auf den Heim-
weg. Im nächsten Jahr treffen wir uns dann
wieder in Gießen.

Martin Kabitzsch

Besuch der Partnerge-
meinde Gießen-Kleinlinden
inWolfen: 7.-9. Oktober

Ein Klinikaufenthalt ist für jedermann nicht
schön,meist unvorhergesehen,manch-
mal akut und kann das Leben ganz schön
durcheinanderbringen, oft auch verändern.
Im GesundheitszentrumBitterfeld/Wolfen
gGmbH gibt es die Möglichkeit, seelsorg-
liche Hilfsangebote anzunehmen.Klinik-
seelsorgerin FrauBeate Bartsch ist gern
für die Patienten/innen und deren Ange-
hörige da, wenn sie ein Gespräch suchen,
Fragen haben oder einfach jemanden zum
Zuhören brauchen. Katholische und evan-
gelische Ehrenamtliche unterstützen Frau
Bartsch. Wer dieses Angebot annehmen
möchte, kannauf der Station oder an der
Information nachfragen oder sich direkt an
Frau Bartsch wenden. Am besten gibt man
gleich bei der Patientenaufnahme an, dass
man besucht werdenmöchte.
GesundheitszentrumBitterfeld/Wolfen
gGmbH, KlinikseelsorgerinBeate Bartsch,
Tel. 03493-313109,1. Etage rechts,
Raum Nr. 02.11.03.51,Friedrich-Ludwig-
Jahn-Str. 2, 06749Bitterfeld-Wolfen

Klinikseelsorge

Wir laden ein zu einembesonderen Got-
tesdienst am16.10.um10.30Uhr in der
Bitterfelder Stadtkirche.Wir werden Jubel-
konfirmation feiern und erleben gleichsam
Bläserchöre aus unseremKirchenkreis
Wittenberg. Unter den Bläser:innen werden
auch einige aus dem neu gegründeten
Bläserchor Bitterfeld sein. Eine tolle Sache.
Im Gottesdienst feiern wir außerdem das
Abendmahl miteinander. Kommen,stau-
nen, hören, schmecken.

Martin Kabitzsch

Konfirmationsjubiläummit
Bläsern 16.Oktober Bitter-
feld

in der Engelkirche Friedersdorf
Buchlesung/Buchvorstellung und Bilder-
ausstellung ortsansässiger Künstler.
Konzert Beginn 15.00Uhr, Eintritt
frei-Spende erbeten.

Der Förderkreis Kirche Friedersdorf und der
der GKR laden herzlich ein.

„Buch-Bild-Musik“
31.Oktober Friedersdorf
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August 2022

So., 07.08.| 8. S. n. Trin.
10.00UhrWolfen
10.00Uhr Brehna +Brunch
17.00Uhr Roitzsch

So., 14.08. | 9. S. n. Trin.
10.00UhrHolzweißig mit Abend-
mahl+Brunch
10.30Uhr Bitterfeld
17.00Uhr Greppin -Even-Songs

So., 21.08. | 10.S. n. Trin.
10.00Uhr Thalheim
11.00Uhr Bitterfeld Biker GD
17.00Uhr Friedersdorf -TaizéGottes-
dienst

So., 28.08. | 11.S. n. Trin.
09.00Uhr Ramsin
10.30UhrWolfen
10.30Uhr Brehna mit Abendmahl
10.30Uhr Sandersdorf -Männertreffen

September 2022

Fr., 02.09.
14:00Uhr Zschepkau Glockenweihe

So., 04.09. | 12. S. n. Trin.
09.00UhrMühlbeck
10.30Uhr Bitterfeld
10.30UhrWolfen Einführung Fr.Peter-
mann

So., 11.09. | 13.S. n. Trin.
09.00Uhr Salzfurtkapelle Segnungsgot-
tesdienst
09.00Uhr Sandersdorf
10.00Uhr Holzweißig Andacht Tagdes
off. Denk.
10.30Uhr Bitterfeld
10.30Uhr Brehna Segnungsgottesdienst

Sa., 17.09.
16.00UhrHolzweißig Cuba Gottesdienst

So., 18.09. | 14. S. n. Trin.
09.00Uhr Ramsin
09.00 Uhr Wadendorf
10.30Uhr Friedersdorf
10.30 Uhr Greppin
17.00Uhr Bitterfeld Andacht für Einstei-
ger/innen

Di., 20.09.
17.00Uhr Reuden

So., 25.09. | 15.S. n. Trin.
09.00Uhr Sandersdorf mit Taufe
09.00 Uhr Roitzsch
10.30 Uhr Wolfen
10.30Uhr Bitterfeld

Fr., 30.09.
17.00Uhr Thalheim musik.WochenAus-
klang
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Oktober 2022

So., 02.10. | Erntedank
09.00UhrWadendorf
10.00 Uhr Brehna
10.30Uhr Bitterfeld
10.30 Uhr Mühlbeck

Fr., 07.10.
14.00Uhr Zschepkau

So., 09.10. | 17.S. n. Trin.
09.00Uhr Sandersdorf
09.00Uhr Salzfurtkapelle
10.30Uhr Bitterfeld
10.30Uhr Holzweißig Kirmes
10.30Uhr Wolfen mit Partnergemeinde

So., 16.10. | 18. S. n. Trin.
09.00Uhr Friedersdorf Erntedank
09.00 Uhr Greppin
10.30Uhr Bitterfeld Jubelkonfirmation,
Posaunenorchester, Abendmahl
10.30 Uhr Holzweißig
10.30Uhr Brehna mit Abendmahl

Di., 18.10.
17.00Uhr Reuden

So., 23.10. | 19.S. n. Trin.
09.00Uhr Sandersdorf
10.30Uhr Bitterfeld
10.30 Uhr Holzweißig
10.30 Uhr Wolfen

So., 30.10. | 20. S. n. Trin.
09.00Uhr Ramsin
10.30 Uhr Brehna
10.30 Uhr Roitzsch

Gottesdienste in Seniorenzentren

Carlsfeld,jeweils10.00Uhr
Mittwoch21.09.,19.10.,16.11.2022

Belcanto,jeweils10.00Uhr
31.08.(ev.) / 28.09(kath.) / 19.10.(ev.)

ÖkumenischesAbendgebet
Sandersdorf

jeweils19.00Uhr
17.08.2022-kath. Kirche
21.09.2022-ev. Kirche
19.10.2022-kath. Kirche

Herzliche Einladung zum regionalen
Gottesdienst am Reformationstag. Wir
feiern um10:00Uhr in der Stadtkirche in
Bitterfeld unseren Gottesdienst und im
Anschluss können wir uns beim Refor-
mationsfrühstück austauschen, entspan-
nen, begegnen.

Reformationstag
31.10.2022-10.00Uhr
StadtkircheBitterfeld
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Besuchsdienst
Bitterfeld -nach Vereinbarung
Wolfen -13.09.um16.00Uhr

Bibelgespräch
Sandersdorf -Do., 18.08.,15.09.,20.10.,19.00Uhr Gemeindehaus
Ramsin – Do., 01.08.,08.09.,13.10.,19.00Uhr evangelische Kirche
ElternkreisRoitzsch -nachVereinbarung -Info bei Fam.Kaschig,
Tel.:034954 21752

Cafédigital
Do., 04.08.,01.09.,06.10.,10.00-13.00Uhr Lutherhaus Bitterfeld

Frauen
FrauenkreisBitterfeld
Di., 09.08.,23.08.06.09.,04.10.,18.10.,14.00Uhr Lutherhaus
Seniorenmarkt Do., 22.09.,10.30Uhr Stadtkirche Bitterfeld
FrauenkreisFriedersdorf/Mühlbeck
Mi.,10.08.,14.09.,12.10.,14.00Uhr Kirche Friedersdorf
FrauenkreisSandersdorf
Mi., 14.09.,12.10.,17.00Uhr Ev.Gemeindehaus
FrauentreffpunktBitterfeld
Do., 04.08.,19.00Uhr bei Langhammers
Do., 01.09.,06.10.,19.00Uhr Lutherhaus

Gestaltungskreis
Sandersdorf -Mo., 05.09.,19.09.,04.10.,17.10.,19.00Uhr Ev.Gemeindehaus

GebetskreisBaubegleitung
Bitterfeld -Do., 25.08.,29.09.,27.10.,19.00Uhr Lutherhaus

Kinderkirche
Brehna -Mo., 19.09.,10.10.,07.11.,14.30Uhr Kirche
Roitzsch -Mo., 19.09.,10.10.,07.11.,15.45Uhr Ev.Gemeindehaus
Holzweißig -Mo., 19.09.,10.10.,07.11.,17.00Uhr Ev.Gemeindehaus
Sandersdorf -Di., 20.09.,11.10.,08.11.,14.30Uhr Ev.Gemeindehaus

Unsere regelmäßigenVeranstaltungen imÜberblick

Aufgrund der aktuellen Lage kann es immer noch sein,dass die eine oder andere Veranstaltung nicht stattfinden kann.Bitte informieren Sie sich über die lokalen Aushänge, auf der Homepage
oder rufen Sie im jeweiligen Pfarramt an.
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Konfis
Sandersdorf -dienstags, 13.09.,11.10.,16.00-19.30Uhr Ev.Gemeindehaus, mit Abendessen
Mi., 07.09.,17.00–18.00Uhr Infoabend, Ev. Gemeindehaus Sandersdorf

Lektoren
Bitterfeld -nach Vereinbarung
Wolfen -Di., 13.09.,16.45Uhr

Männer
Sandersdorf -Do., 28.08.,10.00-16.00Uhr42.Männertreffen Ev.Gemeindehaus
Do.,01.09.,06.10.,18.30Uhr Ev.Gemeindehaus

Musik
Flötenkreis Bitterfeld - montags ab 29.08.,18.30-19.15UhrLutherhaus, Saal
Neue Bitterfelder Kantorei -montags ab12.09.,19.30-21.00UhrLutherhaus, Saal
KinderchorBitterfeld -dienstags ab 30.08.,15.30Uhr Lutherhaus, Saal
Ökumenischer ChorRoitzsch -donnerstags, 19.00Uhr Ev. Pfarrhaus
Chor Sandersdorf/Holzweißig -freitags, 19.00Uhr Gemeindehaus Sandersdorf oder
Holzweißig, imWechsel
Evangelischer Kirchenchor Wolfen -mittwochs, 19.30-21.00Uhr Johanneskirche Wolfen

ÖkumenischerArbeitskreis
Wolfen -Do.,01.09.,10.30Uhr Johannesgemeinde Wolfen

Senioren
Brehna -Do., 01.09.,06.10.,14.00Uhr Kirche
Greppin -Do., 10.08.,08.09.,13.10.,14.30Uhr
Ramsin -Di.,09.08.,13.09.,11.10.,14.00Uhr
Salzfurtkapelle -Di., 09.08.,13.09.,11.10.,14.00 Uhr
Sandersdorf/Holzweißig -Do., 04.08.,01.09.,06.10.,14.00Uhr in SDF
Wolfen -Do., 17.08.,15.09.,20.10.,14.30Uhr Ev.Gemeindehaus

Singen für den Frieden
Wolfen Nord Marktplatz -Mi., 24.08.,So., 24.09.,Mo., 24.10.,16.30Uhr

Aufgrund der aktuellen Lage kann es immer noch sein,dass die eine oder andere Veranstaltung nicht stattfinden kann.Bitte informieren Sie sich über die lokalen Aushänge, auf der Homepage
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Unsere diesjährige Seniorenfahrt führte
uns am23.Juni zur Landesgartenschau
nach Torgau.
Nach Zustiegen in Thalheim,Sandersdorf
und Brehna erreichten wir unser Ziel gegen
11.00Uhr.
Die LAGA in Torgauverbindet die rund
1050-jährigeStadtgeschichte mit den
historischen und neu gestalteten Erho-
lungsbereichen der Elbestadt. Sehenswert
waren u.a.der historische Eichenbestand,
das „Grüne Klassenzimmer“, die „Torgauer
Arche“, das Beach-Areal Sommerflair sowie
der großzügige„Junge Garten“ und der
„Kranich-Spielplatz“.Unser Ziel war das an
den Elbwiesen unter einem alten Baumbe-
stand befindliche Kirchenwäldchen. Pfarre-
rin Mittermayer hielt dort um 14Uhr eine
kurze Andacht zumThema: „Samen, die in
unseren Herzen aufgehen.“ Das gemein-
same Lied: „Geh ausmein Herz und suche
Freud“ passte perfekt zu diesem schönen
Tagmit den zahlreich blühenden Beeten,
grünen Gehölzen und zumVerweilen ein-
ladendenWasserflächen. Um 15Uhr traten
wir mit vielen interessanten Eindrücken
und Erlebnissen dankbar unsere Heimreise
an.

Sonnhild Becher

Seniorenfahrt desPfarrbe-
reiches Sandersdorf

Am 11.Mai besuchte der Brehnaer Seni-
orenkreis die Stiftskirche auf dem Pe-
tersberg.
Mit einem Kleinbus konnten wir direktbis
auf den Parkplatz vor dem Eingang des
Klosters fahren und brauchten keinen be-
schwerlichen Fußmarsch zurückzulegen.
Um 14 Uhr begann eine sehr interessante
Führung von Bruder Johannes über die
wechselvolle Baugeschichte der Kirche
sowie die Gründung des Augustiner-Chor-
herrenstifts im 12. Jahrhundert, der sich
zuBeginn der Pfarrseelsorge widmete
und dessen Insassendaher keine Mönche
waren.
Umfangreiche Sicherungs- und Sanie-
rungsarbeiten, in die auch die Erneuerung
und der Ausbau des ehemaligen Pfarrge-
bäudes, jetzt Sitz der Christusbruderschaft,
einbezogen wurden, sind seit 1991im
Gange. Seit März 1999leben Brüder und
seit Oktober 2012auch Schwestern der
Evang.-Luth.Communität Christusbru-
derschaft Selbitz in der alten Stiftsanlage.
Die Klosteranlage ist im Eigentum der
Kirchlichen Stiftung Petersberg. (Auszüge
aus der Broschüre „Die Stiftskirche auf dem
Petersberg bei Halle“ von Schnell+Steiner)

Nach einer kurzenAndacht und gemein-
samemGesang erhielten wir von Bruder
Johannes noch den Segen für diesen Tag
zugesprochen.
Ein schöner Seniorennachmittag fand
seinen Abschluss bei leckerem Kaffee und
Kuchen in der idyllisch gelegenen Wasser-
mühle Krosigk.

Sonnhild Becher

Besuchder Stiftskirche auf
demPetersberg bei Halle
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Auch wenn der Tag der Geburt Johannes
des Täufersam 24. Juni ist, so wurde unser
traditionelles Johannesfest am Sonntag,
den 26. Juni, begangen. Traditionell in dem
Sinne, dass die Johannesgemeinde Wolfen
dieses Fest bereits seit 2002 jährlich feiert.
In den ersten Jahren mit mehr Aufwand
und gegenwärtig etwas gedämpfter, was
dem Ergebnis aber nichts abtut, denn Ver-
änderungen gehören zurEntwicklung dazu.
Mit einem Familiengottesdienst für Alt
& Jung zur gewohnten Wolfener Gottes-
dienstzeit um 10.30Uhr eröffneten wir das
Fest. Pfarrer Martin Kabitzsch machte den
Johannistag zurThematik,denn der Spruch
aus Johannes 3,30gilt: „Dies ist das Zeug-
nis Johannes des Täufers:Ermuss wachsen,
ich aber mussabnehmen.“Nach der Predigt
hatte jede/r die Möglichkeit, sich zur Tau-
ferinnerung segnen zu lassen. Die musika-
lische Umrahmung lag in den bewährten
Händen unseres Kantors René Mangliers.
Alle wareneingeladen, gemeinsamimPfarr-
garten zusammenzusitzenund sich Gegrill-
tes, Salate, Kaffee und Kuchen schmecken
zulassen, zusammenzusingen, verschiede-
ne Unterhaltungsangebote auszuprobieren
und miteinander ins Gespräch zu kommen.
Alleswargut vorbereitet -dankfleißiger Hel-
ferinnen und Helfer.Die Sonnemeinte es zu
gut mit uns, begehrt waren die schattigen
Plätze. Leider vermissten wir die Bewoh-
ner und Mitarbeiter des Hauses Wichern,
die aus Krankheitsgründen nicht kommen
konnten. Am frühen Nachmittag klangen
die schönen Stunden aus und es fanden
sich wieder genügend fleißige Hände, die
alles wieder abbauten und aufräumten.
Ganz herzlichen Dank sagen wir allen, die
vorbereitet, gestaltet und nachbereitet ha-
ben! Wir freuen uns auf das Johannesfest
2023! Birgit Emmrich

Johannesfest inWolfen

... die am 16. Mai dafür sorgten, dass die
Johanneskirche wieder glänzt. Und die flei-
ßigen Helfer/innen kamen nicht nur aus
Wolfen. Relativ kurzfristig fanden sich ge-
nügend Gemeindeglieder an diesem Vor-
mittag ein, um gemeinsam mit Eimer, Be-
sen und Putzlappen Hand anzulegen. Das
Wetter meinte es auch gut, so dass alles
bei einer richtigen Portion Sonnenschein
wieder trocknen konnte. Mit einem Kir-
chenputz-Brunch rundeten wir dann mit-
tags die Aktion ab. Wir bedanken uns ganz
herzlich bei allen, die mitgemacht haben!

Birgit Emmrich

Dankeandie fleißigen
Helfer inWolfen ...

Schön ist es,dass esdas Haus Wichern
in Wolfen gibt. Das findennicht nur die
Bewohnerinnen und Bewohner des Hauses.
Auch ich bin gerne dort und fühle mich
herzlich willkommen.Am 8. Juni feierten
wir am Nachmittag wieder einmal Andacht
miteinander.Bei Keksen und Kaffee gab
es wieder vieles auszutauschen.Es gilt die
herzliche Einladung zu den Gottesdiensten
und Festen nachWolfen und die Region –
auch die Sommerkirche ist sehr zu empfeh-
len.Mit guten Wünschen ins HausWichern

Martin Kabitzsch

HausWichern
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Zwei schöne Projektvormittage haben wir
zusammenmit der Evangelischen Grund-
schule rund umdie Wolfener Johannes-
kirche gehabt. Beim ersten Vormittag am
12.Mai entdeckten wir die Vielfalt der
Schöpfung. Die Schülerinnen und Schüler
liefen dabei vier Stationen in und um die
Kirche ab. An einer der Stationen sam-
melten wir Kräuter,die dann schließlich zu
Kräuterquarkweiterverarbeitet wurden.
Auf Baguette ein Hochgenuss. Im nächs-
ten Jahr werden wir die Aktion unbedingt
wiederholen. Statt 10werden 15Baguettes
besorgt.

Am 16.Juni hieß es „Wir entdecken unsere
Kirche“. Auch sehr spannend: Was steht
alles in der Kirche, wer entdeckt dasmeiste
und wie heißen all die Dinge? Wie lang ist
eigentlich die Johanneskirche, undmit wie
vielen bzw.wenigen Sprüngen komme ich
einmal halbumdie Kirche? Welches Detail
möchte ich gerne zeichnen oder abpau-
schen? Ein Highlight war die Bestimmung
der Höhe des Kirchturms:Wir füllten dazu
Heliumluftballons und ließen sie an einer
langen Leine aufsteigen.Den Wind rausge-
rechnet oder besser geschätzt kamen wir
auf etwa 28Meter?
Die Projektvormittage begannen wir in
der Kirchemit einer Andacht und endeten
draußen im Segenskreis mit demWunsch:
Friede sei mit dir /und Friede sei mitmir./
Friede mit uns allen / undmit der ganzen
Welt. In diesem Sinne auf viele weitere
schöne Projekte.

Martin Kabitzsch

EvangelischeGrundschule

„Zuhören - Schweigen - Wünsche er-
füllen - Beistehen“ - das ist Hos-
pizarbeit. Hier in der Region um
Bitterfeld-Wolfen ist der Ambulante Hos-
pizdienst Wolfen e.V. seit 20 Jahren tätig.

Gegründet wurde unser Verein2002auf Ini-
tiative von Herrn Pater FritzBiermann sowie
Frau Anneliese Krannich -zunächst als am-
bulante Hospizinitiative und 2007mit Ein-
richtung einer hauptamtlichen Koordina-
torenstelle zum ambulanten Hospizdienst.
Ausgebildete Ehrenamtliche begleiten
schwerstkranke Menschen und ihre Ange-
hörigen auf ihrem letzten Lebensweg - ob
zu Hause, in der Pflegeeinrichtung oder
im Krankenhaus. Auch die Trauerbeglei-
tung gehört zum Angebot des Vereins.
Es ist eine Arbeit, die wir Ehrenamtlichen
mit viel Herz, Engagement und vor allem
Ehrfurcht tun. Gibt sie uns doch auch viel
zurück: ein Lächeln, ein Wort des Dankes,
das Gefühl zu geben, nicht allein zu sein.

Zum 10-jährigen Jubiläum 2012 pflanz-
ten wir einen Ginkgo-Baum auf dem Ge-
lände des Katholischen Gemeindezent-
rums Edith Stein Wolfen-Nord, als Symbol
der Lebendigkeit, Stärke, Beständigkeit,
Hoffnung sowie Wachstum - jedes Jahr
ein kleines Stück. Symbole des Lebens!

Birgit Emmrich

20Jahre Ambulanter Hos-
pizdienstWolfen e.V.
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Gleich drei Gründe gab es, um in unserer
Gemeinde ein fröhliches Fest zu feiern.
Der Kinder-und Jugendtreff feierte sein
30-jährigesJubiläum. Vor 30 Jahren
wurde das Lutherhaus renoviert und
saniert. Und unser Fest war der Auftakt
zurGründung unserer „Kirchenregion
15Türme“,der die Kirchengemeinden
aus unsererUmgebung Bitterfeld-Wol-
fen-Sandersdorf-Brehna angehören. Viele
haben zumGelingen dieses schönen
Festes beigetragen. Unter den schattigen
Baumkronen des Hofes und Gartens am
Lutherhaus, ließ sich der sehr warme
und sonnige Sonntag gut aushalten.
So konnten Kinder,Jugendliche und
Erwachsene beimVerzehr von kulinari-
schen Leckereien, wie selbstgebackenem
Kuchen, köstlichen Spezialitäten vom
Grill, Salaten, Fruchtbowle undMan-
chemmehr,demProgramm folgen.
Eine Andacht, mit Pfarrer Martin Kab-
itzsch,Kantor Friedemann Nickel und
Superintendentin Dr.Gabriele Metzner,
eröffnete das Fest. Gratulationen und
Dankesworte wurden überbracht. Herr
Bork, der Leiter des Kinder-und Jugendt-
reffs, lud nach seinen Dankworten zu
Kaffee und demKuchenbuffet ein, das
von vielen Bäckerinnen und Bäckern so
reichhaltig gedeckt wurde. Während die
Erwachsenen, die sich aus verschiedenen
Gemeinden eingefunden hatten, die ent-
spannte und freundliche Atmosphäre zu
Gesprächen und zumKennenlernen gern
nutzten,konnten Kinder und Jugendliche
somanche Attraktivität für sich erobern.
So gab es eine Hüpfburg, eine riesige,
aufblasbare Torwand,Bodypercussion
im Saal, Büchsenwerfen und auch in den
Räumen des Kinder-und Jugendtreffs
somanches Spiel zu entdecken. Ge-

meinsamer Gesang rundete das som-
merliche Fest stimmungsvoll ab. Allen
Mitwirkenden, allen die ehrenamtlich Zeit
und großes Engagement eingebracht
haben und ebenso allen hauptamtlichen
Mitarbeiterinnen undMitarbeitern sei
herzlich gedankt für das Gelingen dieses
besonderen und schönen Festes. Und
ein herzliches Dankeschön auch für alle
aus nah und fern, die das Festmit ihrem
Besuch bereicherten. Wir freuen uns von
Herzen auf ein nächstesMal.
Herzliche Grüße
Ihre Prädikantin Rositha Langhammer

Hof-undGartenfest Bitterfeld
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Getauft wurden

Neela AlexandraTrappielaus Zscherndorf

KonstantinDimitri Krieger ausHamburg

Otto Wilhelm Schützsackaus Roitzsch

Leno Brandl aus Kelkheim

AnniNäth aus Roitzsch

Wir gratulieren

Madelaine und PatrickMöbius aus Zschepkau

Claudia Kynast-ZiegerundChristophZieger
ausBitterfeld

Antje undAndréNäth aus Roitzsch

Wir trauernum
Gertraud Bartholome geb. Herrmannaus

Bitterfeld, 95Jahre alt
Bernd Burmeister ausMühlbeck,

82Jahre alt
Waltraud Busse geb.Rutzaus Bitterfeld,

96Jahre alt
Marianne Eltze geb.Degner aus Salzfurtkapelle

83Jahre alt
Elida Kröhnert aus Zscherndorf

92Jahre alt
Heinz Ludwig ausSandersdorf

78Jahre alt
ArwedMangliers aus Thalheim

75Jahre alt
OttilieMiedniok, geb. Sommer ausBrehna

82Jahre alt
KlausOtto aus Salzfurtkapelle

81Jahre alt
Fritz RammausHolzweißig

85Jahre alt
Erich SchulzeausMühlbeck

79Jahre alt
Horst Schurak ausGreppin

81Jahre alt
Horst Seifert aus Brehna

89Jahre alt
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https://www.gemeindebriefhelfer.de/downloads/fuer-kinder/
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Am5. Juni 2022war es soweit: 8 junge
Menschen sagten„Ja“.

In Bitterfeld feierten wir gemeinsammit
euch, Elisa, Isa, Malik, Neela, Feena, Lilli, Jo-
lien und Helena, eure Konfirmation. Es ging
um die Vielfalt im Glauben, umden Regen-
bogen als Zeichen für Gottes Bund und als
Zeichen für Diversität. Denn so bunt wie
der Regenbogen, so bunt sind auch unsere
Jugendlichen in der Kirchenregion. Ein 20
Meter langer Regenbogen,der

seinen Anfang amTaufsteinnahm, und sich
durch den langen Gang inder Bitterfelder
Kirche schlängelte, machte dies deutlich.

Wir wünscheneuch ganzviel Spaß im
Glauben und ganz viele spannende Erfah-
rungenmit Gott auf euren Lebenswegen.
Wir freuen unsauf die gemeinsame Zeit
nach der Konfirmation.

Eure Anna undEuer Martin.

Konfirmation 2022
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Es war eine Premiere -und es wird nicht
das letzte Mal gewesen sein. Zum ersten
Mal haben wir unsereKonFilmNacht auf
dem Pfarrhof in Krina gefeiert. Diesmal
gab es kein Thema, wie es sonst immer
bei unseren KonFilmNächten war.Diesmal
wollten wir uns einfach Zeit nehmen: Zum
Erzählen und Spielen, zum Singen und
Grillen (ein Dankeschönan alle, die etwas
zudiesem reichhaltigen Büffet mitge-
bracht haben); einfachmal Zeit nehmen
und Zeit lassen.Wir haben gemerkt, wie
wichtig es für die Jugendlichen und auch
für uns war.Übernachtet haben wir in
großen und kleinen Zelten, ganz einfach,
ganz entschleunigt. Ein schöner Film über
Freundschaft und das Down-Syndrom, eine
Nachtwanderung durch die Dübener Heide
und ein Lagerfeuer mit passender Andacht
rundeten den Abend ab. Am nächsten
Morgen aßen wir gemeinsam Frühstück
und feierten unsere Abschlussandacht mit
dem Salz der Erde in der Kirche in Krina. Es
war eine sehr schöne Zeit. Bis zumnächs-
ten Mal Krina. Anna Mittermayer

KonFilmNacht 10./11.06.inKrina
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Liebe Konfis, liebe Eltern,
ein neues Schuljahr, eine neue aufregende
Zeit – denn der neue KonfiKursbeginnt. Die
dann 8. Klasse freut sich auf die Jugendli-
chen aus den 7.Klassen.
Wir laden euchein,amMittwoch, 07.Sep-
tember 2022 um17.00 Uhr zu einem ers-
ten Kennenlerntreffen mit uns (Pfrn. Anna
Mittermayer und Pfr. Martin Kabitzsch) im
Gemeindehaus Sandersdorf (Kirchplatz
2, 06792 Sandersdorf) und würden euch
gerne das Konfi-Modell und die Termine
vorstellen. Fragen, Anregungen,Wünsche –
gehören auch dazu.

Wir treffen uns 1 Mal im
Monat, Dienstag, 16.00
– 19.30 Uhr im Gemein-
dehaus in Sandersdorf. In
dieser Zeitspanne bearbei-
ten/bedenken/gestalten

wir ein Thema rund um den Glauben. Dann
können wir die gemeinsame Zeit mit einem
Abendessen ausklingen lassen, das wir na-
türlich selber zubereiten. Also wer ein ein-
faches Lieblingsrezept hat, kann dies gerne
einbringen. Weiterhin ist es einfacher für
die Konfis ihre anderen Termine,z.B. Sport,
Musik, Feuerwehr usw., zu koordinieren.
Aber natürlichsehen wirunsnicht nur1Mal
im Monat. Nein! Das wäre uns zu wenig :)
Zu jedem regelmäßigen Termingibt es eine
besondere Aktion, sofern wir es denn dür-
fen: Die KonFilmNacht im Lutherhaus und
in Krina;der lebendige Adventskalender mit
einer öffentlichen Aktion, das Konfi-Eltern
Wochenende, den Vorstellungsgottesdienst
usw.. Manches konnte leider letztes Jahr
nicht realisiert werden, aber wir hoffen auf
dieses und nächstes Jahr :)

Alle Fragen und Ideen könnt ihr und kön-
nen eure Eltern (7. Klasse) gerne loswerden
am Infoabend am 07.September 2022um

17.00Uhr.
Wer an diesem InfoAbend nicht dabei sein
kann, aber gerne mit zum KonfiKurs kom-
men möchte, schreibt einfach eine Mail an
kirchspielsandersdorf@yahoo.de Wir freu-
en uns auf euch und auf die gemeinsame
Zeit. Eure Pfarrer/inAnna undMartin.

Termine KonfiKurs 7./8. Klasse
2022/2023(Planung)
in der Regel dienstags, 16.00 - 19.30 Uhr,
Gemeindehaus Sandersdorf
07.09.2022, Mittwoch. 17.00 Uhr - Info-
abend
13.09.2022KonfiKurs
11.10.2022KonfiKurs
zweiter Oktober-Terminnoch in Planung
15.11.2022KonfiKurs
Planung: 23.11.2022, Mittwoch, 16.00 –
17.30Uhr Besuch Friedhof
13.12.2022KonfiKurs
+ einen Nachmittag des lebendigen Ad-
ventskalenders gestalten
Planung: 21/22.01.2023 Konfi-Eltern-Vor-
mittage
24.01.2023KonfiKurs
14.02.2023KonfiKurs
Planung: Besuch derkath. Kirche im Februar
und evtl. KonFilmNacht
14.03.2023KonfiKurs
Planung: AusflugWittenberg →Tatort 1522
– Das Escapespiel zur Lutherbibel
18.04.2023KonfiKurs
Planung: 14. - 16.04.2023 Konfifreizeit
Mansfeld
02.05.2023KonfiKurs
07.05.2023,Sonntag, 10.00 – Vorstellungs-
Gottesdienst
28.05.2023 – Konfirmation 8. Klasse (Ort
wird noch besprochen)
23/24.06.2023 Abschlusswochenende für
alle Konfismit Zelten
Wir freuenunsauf diegemeinsameZeit mit
euch.

Konfi -Einladung neuer Jahrgang
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August
02.08.-Badeausflug Stadtbad Zörbig
04.08.-Badeausflug Stadtbad Zörbig
09.08.-Elbauenpark Magdeburg
12.08.-Baden ander Goitzsche

15.08.-Badeausflug Stadtbad Zörbig
17.08.-Evtl. Ausflug Bergzoo Halle
22.08.-Badeausflug Stadtbad Zörbig

24.08.-Grillnachmittag
Für September undOktober habenwir noch keine konkretenPläne.

Dankeschöööön
So schnell kannes vorbei sein: Unsere Feier amSonntag, 03.07.2022wareinNachmittag, anden
man sich vielleicht auch etwas länger erinnernwird.Wir hatten drei guteGründe zu feiern:Nach
der Fertigstellung der Sanierungsarbeiten 1992wurde vor 30 Jahrendas Lutherhauswiedereröff-
net. DasGemeindefest verstand sich alsAuftaktveranstaltungder nun existierenden„Kirchenregi-

on15Türme“.UND DerKinder-und Jugendtreff feierte seinen30.Geburtstag.
Immerwieder kommtmal die Frage auf,warumKirche Jugendarbeit ermöglichen sollte, was hat
Kirchedavon? Insbesonderedann auch noch offene Jugendarbeit wie es in unseremJugendtreff
stattfindet. Dieser Sonntag, so glaube ich, hat gezeigtwas allesGründe sein können,warumauch
kirchlichgetragene offeneJugendarbeit wertvoll ist.Dennschonbei denVorbereitungenunddem
Aufbau fürdiese Stundenwaren viele Jugendliche helfend zurStelle, unerwartet, völlig spontan.
Jungs undMädels ...herzlichstenDank an euch!Wir Betreuer/innen sind sehrstolzauf euch!

Im Namen der Kinder und Jugendlichen möchte ich mich ebenfalls bei Ihnen allen bedanken:
BeimEvangelischenKirchenkreisWittenberg als Trägerdes Jugendtreffs für die nunmehr30Jahre
Unterstützung in unserer Arbeit. Für diese Feier, zu der wir als Jugendtreff unseren Beitrag nur
leisten konnten, weil der Kirchenkreis uns das ermöglicht hat. Herzlichen Dank auch für die Ge-
schenke,welche hoffentlich lange Freudebereitenwerden. Ebenfalls sindwir sehrdankbar fürdas
Geschenk,welches unsdie Gemeinde gemacht hat.DANKE für die 300,00€.Dashaben wir nun
mal gar nicht erwartet. Wir freuenuns sehr darüber.Und wirmöchtenDanke sagen an all unsere
Gäste, die andiesem Sonntag trotzder Hitze so zahlreichgekommensind.Dankedafür,dass sie

diesenTagmit unsgeteilt haben.
„Geld ist rundund rollt weg,aber Bildung bleibt“

HeinrichHeine
Manhat an diesemTaggesehen,warumJugendarbeit fürdie Kirchesowichtig ist.Unsere Jugend-
lichenwaren Teilder Gemeinschaft. Unsere Jugendlichen haben ihren Beitrag zu einemschönen
Nachmittag erbracht. Vielleicht habenwir alle einwenig andiesemSonntag, 03.07.2022gelernt.

VIELEN DANK!!
Andrea, RamonaundThomas

Kinder-und Jugendtreff im Lutherhaus,
Binnengärtenstraße 16, 06749Bitterfeld-Wolfen OTBitterfeld

ÖZMo-Fr.13-19Uhr

Unsere Termine
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Kinder-und Jugendtreff



Pfarrerin
AnnaMittermayer
Kirchplatz 2 | 06792Sandersdorf
Tel0349388430
kirchspielsandersdorf@yahoo.de

Gemeindepädagogin
Sieghild Giercke
Brauhausstraße 31 |06779Raguhn
Tel03490621388

Kantor
FlorianMatschull
Jüdenberger Dorfstraße 23|06773Gräfen-
hainichen OTJüdenberg
Tel034953817830
florianmatschull@gmx.de

Gemeindebüro Sandersdorf
Sonnhild Becher
Kirchplatz 2 | 06792Sandersdorf
Tel0349388430
gemeindebuero_sandersdorf@t-online.de
Geöffnet: Di., 14 -16Uhr |Do., 9 -10Uhr

Gemeindebüro Brehna
Sonnhild Becher
Bahnhofstraße 8 |06796Brehna
Tel03495448209
kirche@brehna.net
Geöffnet: Di., 9-10Uhr |Mi., 9 -10Uhr

Regionalpfarramt
Sandersdorf-Brehna

Pfarrer
Martin Kabitzsch
Leipziger Straße 81|06766Bitterfeld-Wolfen
OTWolfen
Tel03494400310
martin.kabitzsch@googlemail.com

Kantor inWolfen
RenéMangliers
Ernst-Thälmann-Platz 15 | 06766Bitter-
feld-Wolfen OT Thalheim
Tel03494 33232|0162 3599466
renemangliers@gmx.de

Kantor in Bitterfeld
FriedemannNickel
Binnengärtenstr. 16 |06749Bitterfeld-Wolfen
OTBitterfeld
Tel01637812837
kirchenmusik.bitterfeld@gmail.com

GemeindebüroBitterfeld
GundulaHolz
Binnengärtenstr. 16 |06749Bitterfeld-Wolfen
OTBitterfeld
Tel0349322710
gemeinde@kirche-bitterfeld.de
Geöffnet: Mo., 10 -13Uhr | Di., 10-13Uhr |
Mi., 10 -13Uhr

GemeindebüroWolfen
Birgit Emmrich undMonika Zeller
Leipziger Straße 81|06766Bitterfeld-Wolfen
OTWolfen
Tel03494 44344|Fax 0349444345
info@ev-kirchspiel-wolfen.de
Geöffnet: Di., 14 -17Uhr |Mi., 10 -12Uhr

Regionalpfarramt
Bitterfeld-Wolfen
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Kontakte und Adressen



Kirchengemeinde Friedersdorf
Elke Radmacher | Tel.0349355539
Friedhof: TraudlTschitschmann|
Tel03493 55365

Kirchengemeinde Holzweißig
Gemeindehaus | Kirchstr.2 |
06808Holzweißig |Tel 0349369274

KirchengemeindeMühlbeck
Heidrun Meißner | Tel0349355344|
01733140871
Martina Brück | Tel0349355478|
016092300897

Kirchengemeinde Roitzsch/Petersroda
Friedhofsverwaltung:
Stefanie Schröter |Kirchstr.13 |
06809Roitzsch
Tel034954 249914
kirche-roitzsch-petersroda@outlook.de
Geöffnet: Di., 14.30-17.30Uhr | Do., 13.30
-16.30Uhr

Kinder-und Jugendtreff
Thomas Bork / Ramona Schölzel | Binnen-
gärtenstr. 16 |06749Bitterfeld-Wolfen
Tel03493 22709
kinderundjugendtreff-btf@web.de

ChristophorushausWolfeN
Steffen Schulz |Raguhner Schleife 29|
06766Bitterfeld-Wolfen
Tel.03494 503506
steffen.schulz@kircheanhalt.de

MehrGenerationenHaus in Wolfen-
Nord „Betreuungskreis Sonnenschein“
Straße der Jugend 16|06766Bitterfeld-Wol-
fen |Tel034943689921
sonnenschein@mgh-bitterfeld-wolfen.de

Ambulanter HospizdienstWolfen e.V.
Koordinatorinnen Elisabeth Krause-Scholz
und Julia Becker, Hospizbüro im Mehrge-
nerationenhaus Wolfen-Nord | Straße der
Jugend 16|06766Bitterfeld-Wolfen
Tel03494 7207511 |0177 5469667

Kontoinhaber: KreiskirchenamtWittenberg
KSKAnhalt-Bitterfeld
IBAN: DE 63800537220034000240
Unter Verwendungszweckgeben Sie bitte an:
Ihre Kirchengemeinde, denZweck Ihrer Ein-

zahlung (z.B. Gemeindebeitrag) sowie Ihren
Namen undVornamen.DieVollständigkeit
der Angaben istwichtig, da es sich umein
Sammelkontohandelt, das unser Verwal-
tungsamt für viele Kirchengemeinden führt.

Unsere Bankverbindung

Urlaub Pfr. Kabitzsch
23.10.-30.10.2022-Vertretung: Pfrn. Anna
Mittermayer
Fortbildung Pfr. Kabitzsch
19.09.-30.09.2022-Vertretung: Pfrn. Anna
Mittermayer

UrlaubPfrn. Mittermayer
08.08.-30.08.2022Vertretung: Pfr.Martin
Kabitzsch

Urlaub undVertretung
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